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Vorwort

Die Beträge der vorliegenden Ausgabe des VIRUS – Beiträge zur Sozi-
algeschichte der Medizin gehen zum größten Teil auf Vorträge zurück, 
die im Rahmen der Jahrestagung des Vereins für Sozialgeschichte der 
Medizin im Frühjahr 2007 in Graz präsentiert wurden. Dementspre-
chend wurde diese Ausgabe des VIRUS vom Organisator dieser Ver-
anstaltung, Priv.-Doz. Dr. Carlos Watzka (Uni Graz) gemeinsam mit 
Mag. Marcel Chahrour (MedUni Wien) redigiert.

Der Jahresband 2007 bietet, wie wir hoffen, einmal mehr ein breites 
Spektrum an Arbeiten zur Sozialgeschichte der Medizin in Mitteleuro-
pa. Die Vielfalt der Beiträge, die sich in einem zeitlichen Bogen von der 
frühen Neuzeit bis zur Gegenwart spannen, unterstreicht zum einen die 
aktive Forschungsarbeit in den Themenbereichen Gesellschaft, Indivi-
duum und Medizin. 
Gleichzeitig ist dieser weite Bogen auch Ausdruck der momentan wich-
tigsten Forschungsfelder: Die Beschäftigung mit dem Spannungsfeld 
Religion und Medizin in der frühen Neuzeit, die Institutionalisierung 
der Medizin im 18. und  19. Jahrhundert, die Beschäftigung mit dem 
Verhältnis von Medizin und Ideologie vor allem im Nationalsozialis-
mus und das Aufeinandertreffen einer europäisch geprägten Medizin 
mit anderen medizinischen Konzepten bilden wichtige Forschungsfra-
gen, denen die in diesem Jahresband versammelten Beiträge mit Sicher-
heit gerecht werden.  

Wir dürfen die LeserInnen des VIRUS einladen, sich laufend auch auf 
der Website des Vereins für Sozialgeschichte der Medizin unter www.
sozialgeschichte-medizin.org über die Aktivitäten des Vereins zu in-
formieren. Interessierte Privatpersonen können den VIRUS zu einem 
– traditionell – besonders günstigen Preis abonnieren. Informationen 
dazu finden Sie ebenfalls auf unserer Website. 

					     Carlos Watzka
					     Marcel Chahrour 


